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No . 12 . M o n k a gs , den 21 Marz i8c>z.
—

^ ^ _

Jeverische wöchentliche
Anzeigen und

Gerkcktl - Procl.
i Demnach teils auf freiwilliges

Änsucheu teils Schuldcnhalberfolgende Län,
dereyeu , Heerdstadteund Behausungen/salS:

1 . deS Sattlers ConradHelmcrs Haußund Scheune in der neuen Straßehieselbst.
2 . Hanß Christoph Große Haust nebst

Kitzen und Scheune am Stadts Kirchhofe
wovon järlich 4 sch . 12 w . an die Super¬
intendenten' bezgler wird , nebst dabry Ke;
hörige » 4 Watten , hinter Wolrersberge
wovon järlich 24 sch . 14 w ' Grunshcucr,
und bey BeränderungsfäUen ü Ery sch-

w . Weinkauf an die hiesige Kirche end-
ruchret wird , ferner 4 Matten Himer der
RockenmühlezWatten in der Wiedel , Scha-
kelerhafer Land genannt 4 Malten Moor¬
land »n der Gast z Aecker auf der Gast
heym Dannhalm , 2 Aecker bepm hilken-'"chlot ü Graasen im Hillcrseuhamm , und
t Garten auf der Gast

z destelbey Garten mit G« tenha -uß an
deS Rath Jansen Garten gränzcnd, und
am Skllenstedler Fußpfade belegen,

4 . deßelben Garten , an des RattThs»
dkn Garten glänzend, und .am Sillensteh-
tcr Fußpfade belegen.

5 . Hillert BehreuS Wiggers Ehefrauen
Rinste Margrets . HarmHarms Ehefrauen,
Älisiuth , und Grctche Cotariua Christo/
phers, LandhauslingS Stelle mir 20 Grase
Landes ims Nenpcx Kirchspiel , von , weil.
Hjurich Christepher - Henührend,

h Stadt Sccietair Unger Hauß nebst
Scheune, in der Set Dirnen Straße bele¬
gen ; wovon jarlich 4 sch ic> w . und bey
Deränderungsfällen i E 10 ich . Wein - ,
kauf, an die hiesige Kirche entrichtet wird.

7 . Hinrich Dircks Muttschiff , von 25
Haberiastengroß, vordem Hpocksielliegend.

8 . Garlich Garrels TialckEch -ff , die
FdaU hloelcs- genannt , von ohngesth !- xo '

Na ch ri ch ten.
Haberlasten groß , vor dem Hoo cksiel liegend

y Edo OUwanns Erben Landhäusüng
Grelle in derWiedes . groß ri Malten cum .annexis.

io . Dirck WahlsiedenKinder und Erben
als Ancke Catharina , verehelichte Reiners,
Liarck , Dirck und -Ellert BehreuS Mühl-
stede , HaußlingshauS nebst Kohlgarten,
und l ?E Matten Landes, im OldorfehMrch-
spiel.

an den kNerstbietenden be;' brennender
Reme verkauft werden sollen , und,Ter¬
minus die ; « aufn Donnerstag , als den
28Aprils . I , angesetzee worden , so wird
soickes bierdrwck zu,jedermann » wißen-
sckaft gebracht , und können die -jcnigen,
weicke v - n besagten Stöcken ; » erhan»
Sein Willen » sind , sich, gesackten Ta,
g »s des Mittags um Li Uhr anfnStadt
Rarhhause Hieselbst elnstndkn , und der
Verganrungsordnunz gemäßkauftnAnbcpwerden diejenigen welche überhaupt
Bcstrgnisi ; u haben glauben,iöerVeräuße-
rui '. F de« einen oder andern von obigen
Grundstücken zu widersprecken , eben
sowohl , als diejenigen , welche an » ir,
gend einem Reckes- oder ^ ngcoßarions
Grunde Anspruchauf die einkommendc»
Raufzelder macl^en möchten hiemic er¬
innert , dafi erstere sick vor dem Verkauf
und letztere im Lall kein Loncurs pro»
ciama immsttolst ergangen , wenigsten»
vor Erscheinung eines >edon Ztahlung«
li rmins gerickrlickrumeldenhaben , wi -,
drigenfkis sie hiernäckst weiter nickt ge¬
höret , sondern;

' diesRsufgelöer so wie sie
eingelommen. an dieImperranten Ser Sul,
hgffation werden ausbezahlr werden , Ne-
brigen « haben diejenigen , welcke wün,
sckea , daff^ eine außerordenriicke Bedin¬
gung bep Aussetzung eines Grundstück»
mir in Vertrag gebpgchr werde , davon



«senigsiens 14 Tage vor dem termino fub-
bafkarionis Anzeige zr» thrrn rvidrigens
auf selbige sie mögen auch bestehen worin

sie wollen keine Rücksicht genommen wer,
den soll , wornach rc . Sigl Jever d . n
Nlar ; ' 8og.

Aus dem Landgerichte HLeselbst.
2 Zu des Kaufmanns Plaggen Wllt-

wen Vergantung von Ellesn und Bircken
Saume zu Dampfähle , Vcrbindftln und

Scklicßholz , Buschwerck zu Bohnen und
Ekbsenricken , und einige junge Obßbaumc,
ist terminus auf den Montag als deü »8.
dieses , zu Barckel , angesetzet worden.

Sigill . Zever den lb . Marz igoz
Aus dem Landgericht.

Z Zu Ha : m Harms Vergantung , von
Len vdn seiner Erblaßerin Johann Meinen
Wittwe nachgelassenen Gülher bestehend,
in Gold , Silber alles Geld , Kupfer , Mes¬
sing , Zinne » , Linnen , Betten und Bett¬

gewand , Porccllain , Tiiche , Stühle , Gchrän-
cke einen Wagen mit einen Auisatz , Pferd-
und Pfcrdgeschirr , einige Pflüge , auch
Speck und Kctt , einige Botten Linnen-
und sonstige zum Vorschein kommende Sa¬

chen , ist terminus auf den Mittwochen als
den zo Ma - z in weyL Johann N - einen .Witt-
wm Behausung , in Jeverischcm Zvllhause,
beim Ellenseedam angesetzet worden . Sigl.
Jever , den n Marz iZoz.

Aus dem Landgerichte hicselbst.
q Zu Behle Hinrichs Vergantung,,

von Schrancke , Wagen , Lgdcn , Pflüge,
iMiene Hölzerne Landrolie , Pferde , Kühe,

Jungvieh , Rocken und Gersten , und son¬

stigen Sachen , ist terminus auf den Mon¬

tag als Den 4 April in besten Bckausnngaus
den Set . Jostergrodcn angesetzet worden.

Sigl Jevcrd 18 Febr . 1803
Aus dcm Landgerichte Hieselbst . .

5 Es sollen einige Landstriche , in der

Kleiburg un - Wicde ! belegen an den Meist,
bietenden öffentlich Verheurer werden . Lieb¬

haber können sich deshalb am Sonnabend
als den 2b März Morgens um 11 Uhr vor
der Cammer einffndcn , und den Zuschlag
gewärtigen Jever am 18 Marz lZoz.

Aus der Cammer.
6 Nachdem «, auf bcschehenes freywilli -.

ges Ansuchen der öffentliche Äerkaussö/gen - j
der Grundstücken desCammer - Assessors und

Vogls , Caspar Christian Kruckmanns "
zu

Sengwarden , anheule gerichkltch erkannt
worden , nämlich

t ) dessen großesszu Sengwarden flehen«
den Wohnhauses mit Scheune , Garten , und
dem im Garten am Wege nach des Orga,
nisten Hause zu stehenden Häuslings Han-
ft , nebst denen t

'
m Anzctel liegenden fünf

Malten Landes , das Haus und Garten so
wie es jetzt benutzt wird.

2 ) Dessen an der Straffe zu Sengwar.
den stehenden , von Moses Meyers Witl -we
dermalen heuerlich bewohnten Hauses , be¬
liebst dem halben außer Sengwarden liegen¬
den Garten , so wie es jetzt vcrabnutzetwird.

3 ) Dessen hinter Hohe -llvenchvon Cölln

Hause stehenden , jetzt von Tiark Eils und
Jorgen Denker heucrlich bewohnten Haukes
nebst dabey liegenden Garten , so wie cs der¬
malen da ist ::

4 ) Dessen ohnweit der Tidopahler Brücke

liegenden fünf -Matten Landes , ehemals Ro-

bovingcr Land , dergestalten , daß die Käu-

fcre die gekauften Grundstücke schon näch¬
sten May diesS lausende » Jahrs antreten
und in Besitz , nehmen können ; und dann zu
diesem öffentlichen Verkauf der Termin auf
Montag den 28,Marz dieses Jahrs , Nach¬
mittags 2 Uhr angesetzet worden ; Als wird
solches hierdurch öffentlich bekannt gemacht,
damit diejenigen, , welche Lust bezeigen , ein
oder das andere dieser Grundstücke zu kau¬
fen ; sich an dem gemeldeten . Tage , nämlich
am Montag den 28sten Marz dieses laufen¬
den Jahrs , Nachmittags zwey Uhr, vor

hiesigem hochgraflichen Land Gericht einsin-
den , die Conditionen vernehmen , und des

öffentlichen Verkaufs der Grundstücken bey
brennender Kerze gewärtigen .können.

Kniphauscn den 2gsicn gebt . » 8oz.
Hochgraflich Bentimisches Landgerichthies.

Siegen . Mansholt.
7 Nachdem der Hausmann Johann

Harms in der Langewerth befundenen Um-
ständen nach unter Curatel gcsetzet und zu
deffen Cüratoren die Housleuthe HarmE°
den in der Langewerth und Jacob Harms
zu . Edoburg bestellet worden ; als wird die¬

ses hiermit öffentlich bekannt gemacht , und
verordnet , . daß sich niemand unterstehen,
solle , gedachtem Johann Harms ohne Vo

wissen und Einwilligung der ertuelheten.



Kuratoren einigen Credit zu '
geben , zu üor<

gen, an denselben etwas zu bezahlen , oder
sich mit demselben in einige kontracren , wie
vie Namen haben mögen , eirzulaßen und
zu contrahiren , bey Strafe der gänzlichen
Nichtigkeit solcher Handlungen und , daß
die hicmächst contrah -rte Schulden nicht be,
zahlet weiven sollen . Woniach sich^ in jeder zu
achten und vor Schaden zu hüten . Kniphan-
scn den ir Fcbr . igog-
Hochgräflich Bentinckisches Landgericht hies.

Siegen . Mansholt,
si Es w 'rd hiemit bekannt gemacht,

daß an der hiesigen Rhede im frcycn Stroym
resp . gegen den Friederichs und Schwerins-
Groden:

r . Am qtcn dieses eine alte sehr schad¬
hafte englische Chaloupve , 75 bis l 6 Fuß
lang , bezeichnt . übllkkst ^ !0 lt8
mit einigem an der linken Seite angenähe-
ten Segeltuche,

2 . 2lm ; ten dieses eine schwarze Sceton
ne mit i4 eisernEReifen , außer den Kreuz-
Bändern versehen , gemetkt mit zThünncn
ks , l, . r weißen 8 . 8 . und der Jahrzahl 1795
ohne Kettd ;

ß . '25mHken Neses eine S ?ctonne , wo- ,
von keine ^ ffarbe Zu sehen ,

'mit 12 eiserne»
Reifen , bezeichnet mir einem Herz und
T -j-L , sodann der Jahrzahl i ' yy - , gleich - ,
falls ohne Kette , wovon die erste eine Ham¬
burger , die 2te- aber sind Eider »-Lonne sevn .
wird

'
, gefunden >lmd geborgen worden . Wer

-sich als Eigenthümer legitimirrn kann , bat
sich innerhalb 6: Wochen zu melden:

Wirtmuud im Amtgerichce- und der
Renthei ) Den lÄen Marz rZoz . ,

Moehriiig . Harmens.
Toycurs

" Es . werde
'nialle dieienigcn , welche

«jn dbs von Rieniet Janssen Rienicts Ehe - .
fräu Hieltst Margaretha gebohrne Hmrichs,
am St . . Zoster Kirchhofe belegene und' -der
dasiAenSpecial - Lrmeu - ^ nsprction verkauf-
te Häusligshüäs / resp. den dafür bedunge-

'

nen Kauffchillfng, , aus einem Jngkosiativns - ,
gründe , Ei b oder dinglichen Rechte , Än-
sprüche und Fodojungen haben , hiedurch
aufgefodert ^ sich innerhalb ä . Wochen von .

.Zeit oer ersten Bekanncmachüng , mit ihren .
^ oderungen bey der Jnsp

'
eciion

'
zü melden ;

'

Weil nach - AiblPlfdieser Frist der bedungene

KausschMng an die Verkäuferin auSgezdh-
lct werden wird . Gct - Jost den 14 März
1803.
Die Special , Armen > Jn 'psction daselbst.

Bedingungen beym Subbasiarions
Proclam

Bedingungen unter welchen -Hans Chri¬
stoph Grosse sein am Sradtsk ' l

'
rchhofe hie«

selbjr bclegeneo -Haust nebst Ritzen und
Scheune zu verkaufen gesonnen ist.

1 Das Haust , welches nebst Ritzen und
Schenns zu 2000 E in der hiesigen
Brandversicherungsgesellschast versichert
ist wird uni May dieses Jahres an-
gekrcren als bis dahin Ser -Verkäu¬
fer die Mierhe ziehet , die Ritzen aber
ist noch bis May >804 verheuert , wo»
von der Verkauffer gleichfals dreMiethe

- ; u erheben hat,
2 . Als Pertinen ; Stücke werden bey

dem -Hause mit verkauft
4 Marren hinter woltersberg , wo.

von sährlich inclusive Schreibgels
24 sch . 1400 . Gcundhcuer , und bey
Veränderungsfällen 6 E ly sch - w.
zum weinkauf an die hiesige Lirche
emvichter werden
4 Matten Hinter der Rockenmühle,
g Marren in Der Wiedel Schakelcc-
haferland genannt.
4 Marren Moorland .an der Gaste,
5 . Acker aofvee Gast beym Daünhaln»
2 . Acker bcy -m -Hilkenschlot.
6 . Grase im -Hillerscnham und

Garten -auf Ser Gaste , von wel.
chen Stücken jährlich mit auf und

Schreibgels z E - y sch co w an die
Renterep , sodann von dem Hausean-
noch järlich 4 ' sch lo w . an diehiesi-

- ge Sciperinrendentur bezahlet werden.
, g . Sämtliche - angegebene

' Grundstücke
sind noch dieses Jahr vecmiecher . wovon
der Verkäuffer die Mithe ziehet.

4 . Der -Raufschilllng wird in dreien
Terminen , als Michaelis dieses Jahres
der erste , um May ' 804 Ser zweite,
und um Michaelis desselbeu : Iahres der
dritte - Termin entrichtet a

Dcr Räuffer trägt sämtliche Subha«
stanons und Depositen Gebären

6 . In Ansehung der sonstigen Rosten,
als für die Lnrwerffnng der Verkauf«



Bedingungen , die Nachfuchung dev
Subbastanon . und der ^ nachherigen
Assignacionen auf dasj Depositum, n »uß
Sec Lauster innerhalb4 Wocheny Pstio-
len an von AdvocatFrerichssen bezahlen.
Bedingungei^unter weichen Hans Lhri
stophGroste seinenan üesHsrrnRarbs und
Bürgermeisters Ja »sin Gauen gränzc.n-
sen Garrcn nebst Garrenhaußam SiUcn-
stcdtec Fußpfad belegen , zu vertikalen
willens ifk.

i . Der Garten , worauf keine Läm¬
mer Abgaben haften ist noch ein Jahr ver¬
mischet , welche Mierhe der Vcrcänffcr
zu erheben hat

L . Der Raufschilling wird in zweyen
Terminen als Michaeli 0 . I . der erste,
nndMayigoqder zwciceTermin entrichtet.

z Raufer tragt sämtliche tzubhasta-
rions und Depositen Gebühren,

g . Der Räuffer trägt sämtliche fub-
hastastons und deposicen Gebühren

4 . Ir » Ansehung der sonstigen Rosten,
als,für die Enrwecffung der Verkaufs
Bedingungen , dieNachsuchung vcrGub-
hastarion und der nachherrgen Lssignacio-
nen auf das DepositumHer Rau¬
fer innerhalb - Wochen Drey Pistolen
an den Advocar Frericbs sen bezahlen.

Bedingungenunter welchen Hans Lbri,
stoc>HDrosse,^ seänen andcsHrn . Rachs-
ThadenGarrengränzendenamSillensteS.
tec Fußpfad belegenen Garten zu ver¬
kaufen willens ist

> Der Garten , worauf keine Laim
mer Abgaben haften , ist noch ein Jahr
vecmierher , welcheMierhe der Verkäufer
Wehet.

s . Der Raufschilling wird in r Termi¬
nen , als Michaelis dieses Jahres Sec
erste und May >804 der zweite Termin
entrichtet.

4 . In Ansehung der sonstigen Rosten
als für die Entwerffung der Verkaufs
Bedingungen dieNacksuchungderSub.

' bastatron und der nachherigen Assig '»«
rionn auf das Depofikum , muß der
Raufer innerhalb 4 Wochen Drey Pisto,
knandenASvscatFrerichs . sen bezahlen'

Bedingungen zu des Srädt Secrewir
Anger ju subhastirendesHaußneksiScheu
ne in der Scr . Anmnstraße

r, Hievon »Werden fä - lich 4 sch . >g q> .tind bsy Vcranderungsfallen 1 icK 12 sch.
an die hiesige Lircbe entrichtet.

1 Der fetzige -Heuermann des -Hauses,
LackeraMtsmeistecHlnrich Llaßen Allingbleibt annoch bis May 1804 für achac-
licb 70 E wohnen.

4 Der Rausschüstngwird in drey glei¬
ch enTccmmen als cltich .-. ests oiesesIabres
May G - 4 und Miaraelis . A44 mirzwi »
sscheniauftnden Zlinen von May dieses
Jahres an , entrichtet , dagegen aber Räu.
fec die Miere vyn Map d . I an,gcn,eßek
indem Verkäufer nur bis dahin noch Sie
Miete ziehet

4 . Die gewöhnlichen DepositcnGebüh-
ren und sic Rosten der Subhastacion
muß der Räufec bc .,alen , und allein tragen.

Londiuonen wornach . Conrad Hel-
nrers Haus nebst Scheune in der Neuen,
strafe verkauft wird.

> Verkäufer tritt das Haus nebst Scheu¬
ne sogleich ab , und stehr daßelbe von
Stunde an auf der RaufcrsGefahr.

2 Verkäufer bleibt bis May >804 . in
dein gedachten Hauss wohnen.

4 die Raufsumme wird in ; gleichen
Terminen bezahlt , al« «reinlich Michaelis
l8oz May8 >8o4 uns Michaelis iFvq . I

4 Raufer zahlet die Glchhastations
und Depositen Gebühr »» ganz allein , je«
doch mir Ausschluß der Afsignationsko-
sten und entrichtet innerhalb 4 Wochen

fürNachsachungvesjVerkaufs , Entwec-
fungder L ondirioneu und was dem an
hängig 4 Pistolen.

Gelichtlicye Bekanntmachung.
In dem hiesigen Wochenblattsun>

ter No . i r . - stnd folgende Versehenvorge¬
fallen , welche hiedurch redreßiret werden.

Ad 2 . Hans Christoph Eroße Hass"
nebst Kkhen und Scheune am Sradt-"
Kirchhofe , wovon iärkich - 4 stk), ro w." an die Superintendentur , auch dcy" Veränderungsfallen Ein -E 9 std." an VOeinkauf bezahlet wird , wcl-" ches letztere hiemit nachgefüget wird ;"

auch muß es statt i , Zwey Aecker" bsM Hilkensthloot heißen . .



Zuben DedlnMrgei , beym Svbhasta-
tionS Proklain eben dieses Haus betref¬
fend , muß es heißen :" 4 Matten hinter WslterSberg , wo»" von iärlich inel. Schreibqcld 2 4 sch . rch" w. Grmidheuer , und bei) Vcrände-

rnngsfällen 6 E 19 sch . 17 ^ w . zum" Weinkauf an die hiesige Kirche evtrich-" ket werden . Jever im Landgerichte
den i g März iZoz.

vonRalitsch . Jürgen » . Janseir . Günther'
Privat - Sache«

i Wey mir ist neuer kemlandischen
weißer Klersaamen , auch noch fei«er Knick
bey Pfunden nebst allerhand Krüdinir
Waaren für billigen Preiß z« haben ersu¬
che daher um geneigten Zulpruch . .

Altgarmssiel . E . Popken-s Dey dem Kaufman Hinrichs in Ie-
fmd beste Walschrdotznen die Kanne zu 6
Schaf zu haben.

4. Da man sich seit ekliger Zeit über
meine Lecker am Hllker. schloor nach den
Moovgärten hin ein ungebührliches Pfad
«ngcmasset hat ; st» wird jeder hiomit , svl-
ches »u unterlassen . gervarnet : Anso,K der
darüber Betroffene dem Gericht wird gemeldet werden. von Amelunxen. -

4 Der Hvfdäcker Mens Plagge in
Jever hak guten Anttrrhonig , die Kanne zu
iSkchaaf . zu verkaufen.

5 Lie Vormünder über weil. Hero
Harms minorennen Sohn , wollen ihres Cu,
rsnden kandguth in Oldorffer Kirchspiel be¬
legen , groß yzZMaktm welches von Hittrich
Cordes heuerlich bewohnet wird , öffentlich
meistbietend , von Mai 1824 angehend , auf6 « ach einander folgend« Jahre , verherrrcn.
Akdbaber dazu wollen am Ersten April die¬
ses Jahrs in Jacob Hndljng Krugbause zu Ol.
dorf stch eirrfinden ; die Conditones vernetz,men und nach Belieben Heurung schließen^
Anchjrvirdhtcbep angezetgtldaßldtekoriditionen
S Tage vorher^ bei Jacob Hübiing einzuse-hin sind.

ö Der Curaror Mass» Aempe will)
auf erhaltenen Herrschascl. und gerichtlichen
Consens , das zur Concursmasse des Kauf-maus Johann Hivrich Swart in Neustadt
gehörende Hauch an der Siehlstrasft daselbst

stehend, so von Hinrich RoM und Lehrend
Hiullchs Müller heuerlich bewohnt wird,
nnd ans z6l vA 26 sch. 174 w . Gold ge'
würdiget ivordau . am 25 - dieses als den,
letzten Licirations Termin Nachmittags Ein
Uhr in des Vogd Olrmans Wohnung öffcnt,
sich auspecftnkiren nnd den Meisttziermden,
mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation
zuschlagcn ' laffn '.

7 Gleichfalls will derselbe , mit Herr,
fchastl . und genchtl . Cousins , dos zur näm¬
lichen Waffe gehörendeHaus , an sder Dcich-
straße in Neustadt stehend , so von Ltaark
Garrels bewohnt wird , und auf Z15 E
2 ; sch . 79 wl geschätzt worden , am sSdtcics
in des Bogt Oltmanns Wohnung des Nach¬
mittags Ein Uhr öffentlich verkaufen und den
Meitbletenben mit Vorbehalt der gcrichtl-
Approbation , Zuschlägen lassen.

8 Noch will derselbe , ebenfalls mit
HerrschiM - und gcrichtl . Coaftns . das zur
selbigen Covcarsmasse gehörendelausenhllchen
große und zu allerhaud Gewerbe vorzüglich
gut eingerichtetes Wohnhaus cum anncr ' s'
so von Job . Hiarich Swart selbst brwovner
wird , .und auf 1492 2 sch 5 w . Goio
taxirl worden , am rz . dieses , in des Vogt
Oltmanns Wohnung öffentlich zum Verkauf
anspräseütir « und den Meistbietenden mit
Boi beb«lt der grrlchtl . Approbation Zuschlä¬
gen lassen:

9 Die Erben des obnlangst zu Ncit-
eNbvr^ mOidenburgischen verstorbenen Müh-
lenweistcrsAlbert Friedrich Nöbcti wollet » mir
Herrschaft! . Und gerichtl . Emsens , das ih¬
nen annvchin Communion zuständige bei Neu¬
stadtgödens nahe ander Katholischen Kirche
daselbst Gelegene Haus c. a . s» aus r 12 vH 7
sch . 7^ rv . Gdld gewmdiget worden, wie^anch
eia Mannssitz in No . i i Südsrire der - lu¬
therischen Kirche zu Neustadt am 29 . dicscS,
Nachmittags Ei » Uhr in des GerichtLdieners,
Jan BorchertS Wohnung öffentlich vcrkau.
fen und den Melstbiethendrn -»schlagen las«
sxn. Gödens den ii . Wcnr : i82Z.

Schulte , Ausmiener.
ro Ksr Advocat Arcelchs will f-iri na¬

he bep der Stadt belegenes kandgut Gram-
bcrg genannt , groß §84 Natten , aus einige
Jahre Map 1804 aoztmeteu , am Sonna¬
bend als den iü April , des Nachmittags um
z Uhr » in - es Gastwirths Liny Bthausungr



verheuern , woselbst sich dis Liebhaber ein«
finden, und nach den vützuleamvcn Bedin¬

gungen , weiche sowohl am besagten Orte,
als auch bev dem Landeigner selbst vorher»
ekrzusthcn sind, contrahiren können.

i i Bey Trendkel sim sind feine Dra-
hämische Manns . Hükhc in wohlsetlcn Prei¬
sen zu haben.

12 Eine 8 Tage gehende Standuhr
mit einer Rcpcsr , auch Lag - Datun , und
Mondlaufs - Zeiger versehen ; ferner 2 eiche¬
ne Klapp - Tische, wie auch 1 eichene Ledi.
kante mit Zitzen - Behang kan Unterzeichne-
ter zu einen billigen Preise verkaufen,.

Lrendtel .junior.
iz Es sind sofort 320 und 50V E

UM Mao >20 E und z bis 400 EZ " bele¬
gen . Wenn die Sicherheit gnügend ist ; so .
sollen die Bedingungen billig gemacht werden. .

Commissionair Hüdking.
14 Tshlke Hergens er Consorten aufm

Kniphauftrsiclmachen dem geehrten Publicum
ergebenst bekannt wie sie willens find diesen
Sommer . auf demAuffendeichsgrünen Gro¬
den , für einen billigen M ejß Vieh zu Wei¬
den , und ; wahr für ein Pferd 4 E für ein
Kuh für cin üöci jariges Beest 2 ^ .^
für ein Enterbtest 2 E,fur ein Hchcmf
mit Lämmer 2s sch . 10 w . für ein ^üst
Schaaf 18 sch - für ein alte Ganß 9 ßubr.
und für die junge Ga,iße a 6 stübr Siebst,
tcn dahcro um geneigten Zuspruch anbey wird
wohlmeinend erinnert daß sich niemand un¬
terstehe dergleichen Vieh aus den Groden zu
treiben , ehe und bevor solches bey den Pach¬
ter Böhlke Hergcns gehörig angegeben, wor¬
den ansonsten solches bey durchsehung , in
dkm nächsten Wirlshaufe . gebracht , und die
Kosten zum theil an die Armen gegeben wer¬
de» sollen.

15 Derjenige hellbraune Hengst , .mit.
- Blesse , welcher bisher bev L »edo Wevers zu,

Fifchbaujen gestanden, stehet itzo , zum Be¬
schälen bey Harm Weyers auf der Sparen¬
burg l« Wiarden.

it » Zu desB . PIaküterMtwe geeichtl-
Dergantung von allcrley Hqusmamisgerach,
chaft alS 2 beschlagene Wgzen , 1 schlichten
und Kgden, Pflüge , Pferde und Pferdegcschir,
Speck und geräuchertes Rindfleisch und ein
romvletiSRaapsaatfagel re. ist Terminus Mn
Lb SSarz in deren Behausung zu Fedderwar¬
den angeetzet wörden.

17 Des wepl . .Kaufmanns Jshann Frir-
derich Schröders . Witttve geb . Brauer ' in
Varel ist gewillct . ihr dasigcs Wvhnhaziß
» evst Stall und Garten am 22 April d I.
im Herrschaftlichen Schütting gerichtlich öf.
fenrlich und meistbietend verkaufen zu laßen
Das Hauß bestehet ans zwep Etagen mi»
Braudmauern umgeben , und mit Z ' cgcln, in
Kalck gelegt , gcd -Ät und stehet an der söge,
nannten neuen Straße . Untenin diesem
Hause befinden sich 6 Zimmern alle mit eiser¬
ne Oefen versehen wovon eins tapeziert ist ; fo.

. dann 2 Küchen , eine Waschkammer , ein
Hüner Behaltniß , r gewölbteKeller und eine
Einfahrt von der Straße durch den einen
quer EndedeS ' Hauses nachdem Hinterplaß.
Oden im gedachtenHaustsind z Stuben , wo-

. von . a mit eisern öfen 2tapeziri und mit ge,
wäldcrie Bödew Überhaupt ist das Hauß
so cingenchtül daß es zu zwei Wohnungen
mitwenigen Kosten aptivl werden kann Hin.
ter dem Haust ist ein geräumiger abgekleidetcr
Hofplaz worauf zwcy besondere Gemacher
und ein Tauben Hauß uuter einem Dache
stehen . Sodann ist nahe am hinter Hause
ei » groß ^ usgemauercc Rege » Back oder
Waßer Behallniß vorhanden . Wetter hin¬
ten' stehet ein apart aufgebautcr Stall von
6 Fach Bindwerch , welcher z » Vieh . und
Pferden , Feurung auch andern Bedürfnißen
bequemiich gebraucht werden kann.-' Uöberdcm
ist einGartenzimmer darin angebracht so mit
neue lFensterund inwendig . gewählte Wände
verfthsnUst. Gegen und Hinterb ein Vlall liegt
ein Großer gut angelegter Hund befriedigt^
Garten , worin ungefähr 60 Sröck gute OVst-
bäumeuad noch andere Anpflanzungen ge.
hen. Drc Garten hakj übrigens nach hin¬
ten zu , eine '

angenehmme Aussicht aufs offe¬
ne Fruchtfeld , ivie auch daselbst durch ein
angebrachtes großes Lhorleine Einrind Aus¬
fahrt . Auf sämtliche obbeschxiebene Jmno.
bilstück e haften gar wenige Gefälle, so daß
sie alsfastganz adelich frsp anzuschensind

Kauflustige, wollen sich also am besagten
Tage zu Barel einftnden , und können auch
vorher die Kausstücke in Augenschein nehmen,

i Varel d . ii Mart 1823.
18 Um Ostern dieses Jahres erscheinet

im Gtallingschen Verlage zu Oldenburg ^
Wochenblatt zur Verbreitung gemeine« -

tzigcr Kenntnisse und enthält r



I . Belehrungen über die merkwürdigsten
politischen Ereignisse unserer Tage. ^

2 Nachrichten von dem Merkwürdigsten
und Wissenswerthesten der Erdbcschreibun-
dtsHerzoglhums Oldenburg und der bevach.
barten Provinzen , besonders den Handels,
verkehr und die Industrie derselben belr.

z Belehrungen übwdie wichtigstenPunc.
te der vaterländischen Rcchttlehre , Und die
als Gesetze geltende Gewohnheiten.

4 . Beschreibung der unbekannten , nützli¬
chen und schädlichen Erwachse im Herzog,
thum Oldenburg und den benachbarten bän¬
dern so wie einzelner Merkwürdigkeiten aus
dem Naturreiche.

5 . Das Wichtigste und Wl'ssenswürdigffe
aus der Nälurlehre mit besondererBeziehung
aus Aberglauben und Vorurtheile.

6 ' Bekämpfung des Aberglaubens und
Voruribeile aller Art ; Rügen herrschenden
Misbräuchc r «.

7 . Anzeige derjenigen Fehler , die gewöhn,
sich in der Lebensordmmg begangen werden,
und Anempfehlung solcher Rege! » , die Er¬
haltung der Gesundheit ur.v des Lebens be,
zwecken,

8 Nachrichten von merkwürdigen Erffi » ,
düngen, Verbesserungen inAckerbaunnp Vieh >
zucht , musterhaften Verordnungen und An¬
stalten re

6 . Merkwürdige Bcyspiele von Tugenden
und Lastern in wahrhaften und gchöiig 'ver-
bürgren Geschichten u . s. w.

Wöchentlich wird hievon ein ganzer Bor¬
gen ausgegebcn , und kostet , der Jahrgang
im Verlage 1 E Gold . Am Ende desJah-
res wird ein systematisches Register beigefüqt
und werden die Nahmen der Subseribenten
vorgcdruckt Beiträge dazu werden unter
der Addrcsse " An die Expedition des gemein¬
nützige » Wochenblatts " angenommen und
am . Ende des Jahres mit einem Hoiwrar
ven 4 bis 5 für den gedruckten Logen
vergütet.

Auch erscheinet in den nemli'chcn Verlage
das beliebte Rechenbuch : Die Lrcmerrnünze
mit völlig ausgerechneten Exempeln , wozu
auch Zusätze und Uebungsexempcl mit gehö¬
re« , für Lehrer und Schüler gleich nützlich
und erleichternd. Der Kreis wird nach Ver.
Minist der sich meldenden Eubscridenken,
wovon schon eine ziemliche Anzahl vorhan-

dek ist,.so billig als möglichbestimmet werden!
Auf obige beide Äercke nehmen der Buch.

Händler Trendtel und Regierungregistrawr
Krieg in Jever bis Ostern Subscrjpijon an»

91 De» OchumacherGesellen aus d»m
Land « machen wir hiedurch bekannt , daß
der zweite Ostertag Krugtag ist damit sie sich
den Nachmittäg um 4 Uhr auf unsere Her.
berge einfindcn, und ihre Auflagcgclder in
Richtigkeit bringen, ansonsten wir uns ge,
zwuiigcn ftbcn ihnen Kosten zu machen.

Jever den 18 Marz iZaz.
Schumacher Altgesell G . F . Schultz.

20 Es wird den Schncidcrgrftllcnin'
Lande angczeigct, daß am 12 April gewöhn-,
liche Wanderzeit gehalten werde . Jeder Mci«
ster wird daher so gut seyn , ftine Gesellen
auf die Herberge geben zu lass: » , die Gesellen
aber ihre Auf . und Zulage mitzudringcn,
ansonsten der Säumige sofort zur Zasimg
gerichtlich wird ungehalten werden,

I C . . Eichwanck, Ladenrclsiev
Otto Göttlich, Altgesell.

' -
21 Einige große Lok - Psanncncn und

zwep Kalkmaaßr , habe ich zu vcrkaüffcn.
Jaspers Kfm.

22 Es ist ein Junger Hund weggelauL
fen mit braune« Kopf und! Ohren hinter
die vorder -Beins am Rücken jeder Gelte einen
braunen Fleck , stumpfen Schwanz, ' uud.
sonsten >veiß ,wer davon Nachricht gebenkant
melde stch bev die Frau Claßen an der Dchlach
für eine billige Belohnung.

23 Es ist mein halbgcschorncr weiffer
Spitzhund mit abgcschiiittcne» Ohren , von
mittelmäßiger Größe entkommen; wer hie»
kon gewisse Nachricht crthcilet , oder ihn
wieder beftwgt , soll einen E zum Douceur
und bcwandten Umständen nach noch mehr
haben C . H . Helmrichs.

24 Die Vormünder über Fulf Jans,
sen Becker, Kinder haben sofort oder Nay
450 E Gold gegen gehörige Sicherheit
zjnslich zu belegen, Man meld§ sich dieser,
wegen beydie Vormündern JacobWilcken^
zu Großostim , oder bei FulfJansen Rem-
mers zu EilShauseg und accordire über die-
Zinsen.

25 Der
^ Zimmeramtsmeister Folkert'

Siebels , erhalt im künftigen Monath Map'
verschiedene Sorten eichen Holz ; worunter '
eichene Pfähle , von . 12 Fuß lang^ r Kuß-



Nestkante , dito , dito , von 7 Fuß lang , Z
Zoll- Mcßkanicund dito , 4 zöllige Pfosten
von 10 Fuß lang und l Fußbreit ' Er will
dieses darum zmn voraus bekannt machen;
damit , wenn Jemand allenfalls Gebrauch
davon machen wolle , sich zeirig mit Befiel«
lrrng.cn bey chm melden möge. Jever.

26 Da ich michder Gartenarbeit beflei¬
ßiget bade ; so ersuche diejenigen welche Gär-
tenatbeit zu verrichten haben um geneigten
Äiismuch, ich «werde jederzeit reell sepn.

Jever . Carl Barth.
27 Hiuttch Eilers Witrwe hat von z

Kühe Mist , m vsrkaufen . Man melde sich
darum fördersamst . ,

28 Es siud bey mir alle Garteofame-
reven . auch verschiedene Sorten Obst und an¬
dere Bäume m haben , zeige solches denen
Garrnern und andernFrcnndcn bestensao , von
meircr Seite werde reell sein . und billige
Preise machen . I . C . Weyer , Gärtner

im grossen Herrschaftlichen Garten.
ry Um May d H wird in einer angr«

jehenen ankwärrigen Handlung ein j ehrbur¬
sche oder ein Bedienter gcfuchet , wer dazu Lust
und Fähigkeit hat erfahrt solches .bey.

Fried . Mg Sicgmgnn.
ZO Almm ermeister BerenLHarmsGer-

des !» Jever bat izoo gutcDoekcn zu verkan-
sen Lichaberftlndensicheiu und accordiren.

z r Lvristtan Emden bey Giedtshaus
Hat «inen Lüfte » gut gewonnen Heft , sogleich
zu verkaufen.

Z2 J :i diesen Monat will Harm Iav.
ßen Harms beim Junqfernbusch wieder an-
sangcn Stühle mit Rüschen zu binden; er,
ersucht um Zuspruch

Z3 Drcv noch junge weiße Spitzhunde
isländischer Art . sind sofort zu verkaufen.
Man melde üch bey dem Lichlzjeher Wilhllm
Heimlich Olten.

Z4 Jy .meiner Derganlung am 24 die¬
ses wirb außer .denen angezciglen Skach ' N an.
noch verkauft werden - eine neue goldene
Rrpekirnhr , und ci.ric ücue silbepne Rcperic-
zihr . Beyde sind ganz neu , jedoch abgezogey
und ganz richtig gebend. Hormersichl.

Johann Jka von Lhünen.
z ; Bey dem Kaufmann Joh . Jcavoo

Thüncn zu Hormerstehl ist guter weißer und
Bradanter Kipesaamtn für billigen Preis zu
bekomm«? .

- -

36 Da der ExecuteurAxen , wegen seiner
schwächlichen Gesundheit , sich nicht meb» im
Stande befindet, die vcym Ausmiener Dien¬
ste verkommenden Geschäfte wahizniiehn -en
und deshalb davon befreiet zu sryn wünschet?
sokann ein vcrheuratetcr Mann von mitllerm
Alter , der Lust und einige Fähigkeit zu die.
sen Geschäften bat, km Sande nicht unbekannt
ist, und gute Zeugniße bkybringen kann , daß
er bisher sich und die Sernige » ordcukitch
und ehrlich ernähret hat und daß er dem
Trünke nicht ergeben ist , — sich innerhalb
14 Tagen deshalb deym Commisfionsrath
Heiucmeyer meiden.

37 Anton Pannebacker hat schwerren
ostseeiichen Rocken für ein billigen Prcjö ' und
guten Anttec Honig die K- nne zu 17 sch . i cw
zu verkauffen. .

z 8 Schiffer Gerke Gerken von Horunr,
mersirhl , ist vor 14 Tagenoch Amsterdam ge.
fahren , und will Slückgürer auf Hok und
Horumersiehl laden er em- siehlel sich daher»
den Herrn Kauflcuteq .auss beste, und bittet
gütigst auf ibm zu ordiniren.

39 Ich habe frische und aufrichtige so
wol aus . als einlandische Garterrsamereie»
für billige Preise zu verkaufen . H . Behrens
hei der «Ächlachl indHrn . Rath Toel, Garreu.

Todes - Anzeigen,
l Nur wcirige Tage überlebte mein

Schwiegervater , woyl Minß Eden Minsieu
zu Förrin dm Tod seiner am 4 Marz enr
schlafmea Gallimr ; der schon den io Nach¬
mittags 4 Uhr raubte auch ihn eins Brnst-
kcankheft deu Armen seiner Verwandten und
Freunden , welche« ich in ihrem und meinem
Namen hiedurch schuldigst anzeig« Horum
den igten Mär ; Redmcr Daum-

» Heute Morgen zwi;chen i <Z und iz
Uhr , entschlummerte zu einen bester» Leben
uufer geliebter Ehemann und Vater der
ZNrekeraAlsmeister, J -ihann Hürrlch Pereis
irn 6yst«n Jahr seines Alters und im 2M1,
Jahr einer vergnügten Ehe dieftu für uns
so schmerbbasten Verlust , machen wir ai.
len Verwandtes Gönnern und Freunden hier,
mit schuldigst bekannt. Jever.

Der Verstorbenen Wiitwe und Kinder.
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